
Europäische Wuudschau.
Provinz Brandenburg.

? Berlin. Zur Begründung eines
Asyls für Blind« ist d«r Stadtverwal-

Beck» g«b. Naumann die Summe von
736,998.55 Mark vermacht worden.?
Der Engros - Schlächtermeister Otto
Wiese und seine Frau sind verhaftet
worden. Wiese hatte vor einigen Tagen

. lich versucht, mit s«inen Gläubigern ei-
nen Vergleich mit 20 Prozent bei einer

Schuldenlast von ca. 60,000 Mark zu
Stande zu bringen. Infolge einer bei
der Staatsanwaltschaft eingelaufene»
Anzeige, daß Wiese und dessen Ehefrau
Gelder bei Seite gebracht und Außen^

trag in Höh« von 10?12,000 Mark.

der siebziger Jahr«.?ln Wollersdorf

Firma Dr. A. Hefekiel und Co. er-
tränkt, und zwar der verheirathetePho-
tograph Gustav Jrmler, Vat«r von 2
Kindern, und seine Geliebte, die unver-
ehelicht« Ida Petzold.

schwimmen «rtrank der Gefreite Wag-
ner von der 12. Compagnie des In-
fanterie - Regiments No. 64. Obwohl
sofort nach dem Verunglückten durch
Tauchen u. s. w. gesucht wurde (Lieu-
tenant Dades sprang in voller Uni-
form dem Untergehenden nach), gelang
es nicht, denselben zu retten.

Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Von dem Tender
einer Locomotive wurde aus dem Ost-
bahnhof der 51 - jährige Maschinen-
putzer August Bley erdrückt. Er war
bei dem Hereinschieben einer Locomo-
tive in den Schuppen beschäftigt, ge-
rieth hierbei zwischen die Mauer und
den Tender und wurde von der Ma-
schine derartig gegen die Mauer ge-
drückt, daß er todt zusammenbrach.
In tem Vorort Kosse brach ans dem
Terrain der Königsberg« Handels-
Compagnie Feuer aus. Es brannte «in
hölzernes, von vier Familien bewohn-
tes Arbeiterwohnhaus, welches unweit
der Petroleumlager der Handels-Com-pagnie und der Holzlager der Firma
Albrecht Lewandowski stand. Durch
die gefährliche Lage des Feuerherdeswar die ganze Vorstadt gefährdet.

B art enstei n. An der Bahnhofs-Verladerampe wurde der Maurerpolier
Klein, der infolge seines hohen Alters
schwer hörte, von einem Güterwagen
gegen das Mauerwerk aedrllckt. Klein
starb kurze Zeit nach seinerEinlieferung
in das Johanniter - Kranlenhaus.
Vom Blitz «rfchlagen wurde d«r Arbei-
ter Körn, der sich während eines Gewit-
ters unter einen Baum gestellt hatte.

Provinz WcslvreuKcn.
Dc>nz i g. Beim Baden in der

offenen See in der Nähe des Männer-
Freibades auf der Westerplatte ist der
ca. 21jährige Bäckergeselle Zeit ertrun-
ken. Vom Tode des Ertrinkens
wurde im Seebad Brösen die Musik-
lehrerin Martha Jensen durch die
Schülerin der ersten Klasse der hiesigen
Bictoriaschule, Fräulein Wollenweber,
gerettet. Der Maurer Rück aus
Schidlitz, der wegen Ermordung seiner
Ehefrau vom hiesigen Schwurgerichte
zum Tode verurtheilt ist, wurde be-
hufs ärztlicher Untersuchung seines
Geisteszustandes einer Irrenanstalt
überwiesen. Ertrunken ist die 7jäh-

ftadt in der Mottlau.

und dabei abgestürzt ist^
Provinz Pommern.

Stettin. Mit einem Jahre Ge-
fängniß die Strafkammer

Eick sie dt. Das dem Arbeiter

Ein 4,j Jahre altes Mädchen des Ar-

Kg l. -Fr e i ln d«m dem

daselbst ein Raub der Flammen.
Provinz Schlcswig-Holslcin.

Altona. Während heftigen
Sturmes ist in der Nähe von Ter-

schelling der 38jährige, aus Neumiin-
fter gebürtige erste Officier Vierecke
vom Slomanischen Dampfer ?Ma-

Claus Willer. Das Feuer griff so
schnell um sich, daß die Bewohner
kaum mit dem Leben davoiikainen.

rath Claudius im Alter von 72 Jah-
ren.

Glinde. Die von 46 Per-
sonen bewohnte Arbeiterkaserne des
Gutspächters Rudorfs ist gänzlich nie-
dergebrannt. Eine Arbeiterin erlitt
beim Retten ihrer Sachen so erhebliche

becker Krankenhause befördert werden
muhte. Das Feuer soll durch unvor-
sichtiges Umgehen mit Streichhölzern
beim Anzünden einer Lampe entstan-

Proviin Schlesien.
Breslau. Auf der Langegasse

wurde das vier Jahre alte Mädchen

Krankeninstitut der barmherzigen
Brüder starb der Knecht Franz Klei-
ner! aus Pleische, der auf dem Felde

in die Oder stürzte, in deren Fluthen
Glogau. Der Maurer August

Brünnl, der am fiskalischen Canal

Goldberg. Als kürzlich der

hatte seinem Leben ein Ende gesetzt.
Provinz Poicn.

Posen. Der zu einer militäri»

Jahren in Posen, hat sich erschossen,

ceß, bei dem das Streitobjekt 25,000

eintrat, infolge dessen der Verunglückte

Der Besitzer Ja-
Rvsentreter ließ das Dach seiner

folge eines Fehltrittes stürzte Roftn-

unter, daß «r auf der Stelle todt blieb.
Provinz Sachsen.

Bechstein. Im Walde erhängt

kaserne ist Nachts der aus Angstädt

Direktor Schulrath Dr. Weih im Alter

Eenke.

Länder in die Tiefe stürzte.
Mühlhausen. Der am Se-

minarbau beschäftigte Dachdecker

und hinterläßt Frau und 6 Kinder.
Provinz Hannover.

Asel. Die Frau des Schuh-
machers B. Kohne siel so unglücklich

Rückgrat brach und noch im Laufe der
Nacht verstarb.

Celle. Der 9jährige Schul-
Inabe Lesse versuchte aus einen Güter-

Der Thäter ist bereits verhaftet. Helt

Provinz Westfalen.
Bochum. Am Landkreise Bo-

chum, namentlich im Herner Bezirk,
tritt die Ruhr in bösartigster Weise
epidemisch auf und fordert viele Opfer.

Dom wurde vom ?Bochumer Verein"
dahier gegossen. Sie ist 3 Meter hoch,
hat am Rande eine Dicke von 25 Cen-
timeter und wiegt 11,000 Kilogramm.
Die Inschrift lautet: ?Eins ist
Noth."

Herford. Wegen Wechselfäl-
schung in 17 Fällen wurde gestern der
Maurermeister Peter Vreder von hier
stände von der Strafkammer in Biele-
feld zu zwei Jahren Gefängniß verur-
theilt. Im Dorfe Peckeloh bei Vers-

des Landwirths Knepper von einem

Blitzschlage getroffen und gelähmt.
Das Gespann, zwei schöne Pferde,
wurde vom Blitz erschlagen.

Mmiprovlnz.

Köln. Die Strafkammer verui-

iiblichen Strafe von je 200 Mk., bezw.
40 Tagen Gefängniß.

Aachen. In Folge Reißens ei-
nes durchgefaulten Seiles stürzte ein
Anstreicherhängegerüst mehr als zwei
Stockwerke tief aus die Straße. Zwei
Anstreichermeister, die beiden verheira-

der Stelle todt.
Barmen. Die Ehefrau des Fa-

brikarbeiters Kroneberg ertränkte sich

stellung ausgestellt gewesenen Thurm-
bahn. Infolge eines Fehltritts stürzte
der Monteur Windmüller aus Berlin
aus einer Höhe von 135 Fuß auf die
Erde herab und blieb als unförmige
Masse todt liegen.

Provinz Hessen-Nassau.
Crumbach. Dachdecker Gosse

herab und brach das Genick.
Niederelsungen. Die Witt-

we Dössel stürzte durch die Bodenluke

zen.
Mitteldeutsche Staaten.

Braunschweig. Frau Geh.
Rath Siemens beabsichtigt, in Schu-
lenrode bei Bad Harzburg ein Ferien-
heim für Barmherzig« Schwestern zu
errichten.

Bettmar. Der Arbeitsmann
Staats, welcher getrennt von seiner

verwundet hatte.
Dessau. Ueberfahren würd« auf

dem Staatsbahnhofe der Streckenar-

festgenommen worden.
Eifenberg. Der Dampfkessel

in der Wag«nfabrik von Dormann

sels durchschlugen die Wand« des

letzungen.
Sachsen.

Dresden. Der frühere Redak-
teur der ?Sächsischen Arbeiter - Zei-
tung" Schulze wurde jüngst mit einer
Kette an der rechten Hand und am

Leib gefesselt durch die Straßen Dres-
dens transportirt. Schulze wurde von

Sittlichkeitsverbrechens zu 1 Jahr S
Monaten Gefängniß. Ein altes
Dresdener Original, die Mutter Star-

Muhme", ist im Alter von 91 Jahren

Alten ha in. Nach dem Genuß

Mathes unter Vergiftungs - Erschei-

ner Soldat des 116. Regiments er-
schossen. Der Mann, Namens Kandel
aus Apolda, beging nach einem hint?:«

Saycrn.

München. Das Etablissement
für Holzbearbeitung des Herrn I.

Der Tapezierer Josef Kalfcheue:
hat die Frau seines Bruders, des Ei-
senhändlers Eugen Kalscheuer, ermor-

Aschaffenburg. Dr. K. Bohn,
der 1866 aus Gießen als Lehrer der

Bauer Julius Weber in Breidenlzh

Alter von 91 Jahren ist der hiesige

Behhär t i n g. Der Gutsbe-

storben.
Württenilicri?.

Stu Der hier gestorbene

Davon sind dem Landes-
bischof zur Verfügung gestellt, 12,500
M. der Stadtgemeinde Riedlingen zu
12,500 M. dem Kloster de: Barmher-
zigen Schwestern zu Untermarchthal
zugewielen.

Andel sin gen. Der seit 25

Jubiläum als katholischer Priester,

dem Jubilar das Ritterkreuz 1. Klasse

ihn todt ausfand.
Dettingen. Abends ist das

Anwesen des Bauern Augustin Maunz

ursacht.
Dicbach. Die Maurer Leipold

von Kleinsteinach und Knofl von

Schillingsfürst waren beim hiesigen
Kirchenbau beschäftigt. Es brach ein
Gerüst, Beide stürzten in die Tiefe und
erlitten schwere innere Verletzungen.
Leipold ist gestorben.

Baven.
Karlsruhe. In einem hier

Nachts eingelaufenen Personenzuge

Herzschlag angegeben. Der Wirth

wurde zu 1 Jahr 9 Monaten Zucht-
haus und 5 Jahren Ehrverlust wegen
Hehlerei verurteilt. Er hatte seit

naten bis zu 1 Jahr 9 Monaten Ge-

ÄllluBheiin,ßheiin, Beide Kinder
des Ackerers Johannes Schmitt hatten

keit die Weingutsbesitzer Fritz Klassi-
schen Eheleute.

Bettm a r in ge n. Die Anwe-
sen des Mathias Beck und Karl Eich-
der. Der Gesammtschaden beträgt
etwa 30,000 M.

Detzeln. Als der Brandstif-
der hiesigen Mühle bei P. Gleichauf be-
dienstete Johann Müller aus Basel
verhaftet, der bald nach seiner Fest-

steckt.""
Dossenheim. Das 2 Jahre

alte Söhnchen des Ochsenwirthes

es endlich durch den Tod erlöst.
Rlimipsatz

A n n w e i l Als die Familie

Müller todt im Hofe liege. Müller

etc. einäscherte.
'tiaß-Lolhrinaen.

Straßburg. Die Fabrikb«-

sieben Arbeiter wurden schwer ver-

Metz. Im Alter von 53 Jahren
ist der Geh. Regierungsrath Becker ge-

Melklcnbnrg.

Schwerin. Zwei Tischlergesel-
len unternahmen in Begleitung zweier

Arbeiterfrau Schulz aus Teschow bei

Oldenburg.

Bau sind vom Landtage 400,000 M.
bewilligtworden.

Freie Städte.
Hamburg. Der von der Polizei

gesuchte Raubmörder Krause aus Ber-
lin, der die Marie Thiele dortselbst er-
mordete, ist, wie verlautet, auf der

Elbinsel Wilhelmsburg verhaftet wor-
den. Der Mörder war auf der Schiff-

swerft von Blohm >k 80ß beschäftigt.
Bremerhaven. Der Schul-

vorsteher der Mädchenschule, Möhring,
wurde während des Unterrichts von

Selbstmord des Apothekenbesitzers
Bieshaus. Dieser hat sich im benach-
barten Speckenbüttcler Park mittelst
Cyankali vergiftet. Ueber das Motiv
verlautet nichts Bestimmtes. Viefhaus,
welcher im 37. Lebensjahre stand, hin-
terläßt eine jungeFrau und zwei kleine
Kinder. In Geestemünde ist der
Kaufmann Lührs von hier ertrunken,

«chwcl».
Bern. Das correctionelle Ge-

richt verurtheilte den ehemaligen musi-

Aarwangen. Dahier wurde
der 61jährige Knecht Samuel Mathqs
von Rohrbachgraben beim Melken ei-

? In der

G e l t e r k i n d e n. Alt - Frie-

ein Soldat des Bat 22, Alfred Soll-

seligen That sein.
Lauperswyl. Beim Baden

im Aefchi-See ertrank der 17jährige

Fritz Rothenbühler von hier, Lehrling
bei Droguist Kupfer in Herzogen-
buchsee.

Oesterreich-Ungarn.
Wien. Mit einer Cigarett« Im

brikbcsitzcr Alfred Fuchs von der
Firma Fuchs <k Klauber in Florids-
dorf Selbstmord, begangen. Der
Schriftsteller Smital wurde in seiner
Wohnung todt gefunden.

Amstetten. Der Priester Guido
Ebner des Stiftes Admont unternahm
eine Touristenpartie und verunglückte

nördlich von Admont zu dem höchsten
Gipfel der Haller Mauern hinzieht. Er
wurde mit zerschmetterten Gliedern
todt in einer Schlucht gefunden.

Budapest. Die junge Gattin
des Kapellmeisters Georg Pirina vom

26. Infanterie - Regiment erschoß sich.
Sie war seit einem Jahre verheirathet
und lebte in glücklicher Ehe. Das Mo-
tiv des Selbstmordes ist nicht bekannt.

s'uremlmrg.

Luxemburg. Die Geschwister
Maria Anna Helwig und Anna Hel-
wig, Damenschneiderinnen hier, haben
für 38,300 Fr. das letzte, aus dem
Nachlasse der Dame Wittwe Monga-
nast - Olinger herrührende, in der
Beaumontftraße, Nummer 19 gelegene

Geschäftshaus in öffentlicher Verstei-
gerung erworben.

Bonneweg. Der 53jährige
Fabrikarbeiter I. B. Kogwelter wurde

In einer Sommerfri-
sche des Schutterthales hatten sich

fes stellte sich freundlichst Verfü-

leicht oder zu schwer erschien, sei dahin
gestellt. Kurz, sie fragte den jungen
Mann, ob er auch sein verantwor-
tungsvolles Amt recht verstehe. ?Das
will ich meinen", antwortete der bie-
dere Sohn des Schwarzwaldes, ,i han
schon viel Säule do drus geWoge!"
Der Befähigungsnachweis wurde un-

erachtet.
Vor etwa achtJahren

ereignete sich bei dem Gerichtsbeamtin
Meinhardt zu Gnesen ein Unfall.
Seine damals 17 Jahre alte Tochter
wurde durch einen unvorsichtig abg<-

wiederholten Malen mußte sie die
schmerzhafte Stelle mit den Fingern
berühr«n, und schließlich gelang es ihr,
den harten Gegenstand herauszuziehen.
Es war die Revolverkugel, so daß man
also behaupten kann, es sei in diesem

von drei Batterien des 2. Garde-Fuß-

Bahn auf dem Bahnbofe Alexandrowo
ab. Aus einem Wagen dritter Klasse

eine Schaar ärmlich gekleideter

Farben aufgeputzten Pariser Hutinc-
delle. Diese Eigenthümlichkeit erregte

nicht nur die Aufmerksamkeit des Pu-

pagnie unter der Führung und in,

Solde einer Modistin reiste, die ihre
neuesten Hutmodelle in dieser Weise
ohne Zoll durchzuschmuggeln suchte!

?Steinernen Hause" gelegene Laden
des Prager Juweliers Dobrovsky
wurde ausgeraubt gefunden. Es sinl»
Waaren im Werthe von etwa 50,001>

Ladens zeigte eine 20 Zoll weite Oeff-

lofas bei Versailles hat der Ge-

ganzen Canton 66,694 Ausländer,

48,207 entfallen. Von den Auslon-

lich nicht weniger als 42,920. In bc-

ner mit 13,574, die Oesterreicher mit
6580, die Franzosen mit 968, die Ruf-

halb die Beziehungen dieser Aus-
länder zu der Schweizer Volkswirth-
schast leinen Schluß ziehen.

Vor einem Madrider
Gericht stritten dieser Tage zwei
Schriftsteller um das literarische Ei-

bezeichnete. Die Entscheidung des

Richters war sehr schwierig, denn die
beiden Literaten legten eigenhändige
Niederschriften des Romans vor, die
genau denselben Inhalt hatten. Der
Kläger behauptete, daß sein ?Freund"
ihm das Manuskript gestohlen unlp

«s wörtlich abgeschrieben haben müsse;
ganz dasselbe sagte aber auch der Be-
klagte, nur daß er den Kläger als

durch einen zufällig anwesenden Lt-
teraturkenner darauf aufmerksam ge-
macht wurde, daß der in Frage ste-
hende Roman die Originalarbeit eines

verstorbenen spanischen Schriftsteller
in's Spanische übersetzt und von t<n
beiden Ehrenmännern einfach abze«

Demnächst sollen V er»
suche zur Hebung des infolge gröblich-
ster Pslichtvernachlässigung des Steu-
ermannes des englischen Dampfers
?Crathie" seinerzeit bei Lowestoft un-
tergegangenen Lloyddampfers
gemacht werden. Der Dampfer liegt
auf der Höhe von Brown's Ridge,

einem wohlbekannten Fifchgrnnde, iir
nur 16 Faden (100 Fuß) Wassertiefe.
Bekanntlich hatte die ?Elbe" einen
werthvollen Betrag von Edelmetallen
an Bord. Die Hebung des Schiffes ist
von einer amerikanischen Gesellschaft
Apparate verfugt, mittelst derer die
Taucher in einer Wassertiefe bis z«
500 Fuß arbeiten können. Sie hat
erst vor Kurzem werthvolle Bergungen
aus der Ladung eines im Jahre 1866
im Huronfee gesunkenen und in 17V
Fuß Wassertiefe liegenden Schiffes be-
werkstelligt. Die Unterbringung des
Gefcllschaftsxersonals in Lowestoft hat
bereits begonnen.
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